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Siegerlandhalle Siegen
Dienstag • 15.März•20Uhr

Karten bei Konzertkasse Siegener Zeitung, Obergraben 39, Tel. 0271/5940350, Siegerland-
halle, Koblenzer Straße 151, Tel. 0271/2330727, Musicbox in Dillenburg sowie bei allen
CTS-Vorverkaufsstellen. Tel. Kartenservice: 0271/232000 www.joko.de

SiegenSiegenSiegen
Obergraben 39
Obergraben 39

Siegerlandhalle Siegen 
Montag • 15.März•20Uhr

The Ten Tenors, Mi., 7.4. • Subway to Sally, So., 25.4.
Höhner, Do., 29.4. • Herman van Veen, Sa., 8.5.

Reamonn, Fr., 13.8.

Hier ist günstig sicher: psd-nrw.de
Siegen: 0271 78767

Für Privatkunden, 
3,76% eff., 10 Jahre fest, 
Sonderkontingent

3,70%p.a.

PSD BauGeld
Gültig bei Neufinanzierungen 
für Selbstnutzer bis 60% 
des Verkehrswertes
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Anzeigen helfen
KAUFEN und
VERKAUFEN.

10 % Rabatt

BORGELT

W
ir

 f
ü
h
re

n
 d

ie
 M

ar
ke

n

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 
9.00 Uhr-18.30 Uhr
Sa.: 9.00 Uhr-14.00 Uhr

Gartenstraße 5 
(gegenüber HIT-Markt)

Lenn.-Altenhundem

10 % Rabatt10 % Rabatt
auf die aktuelle Frühlingsware
vom 15. bis 20. März 2010

Wir bedanken uns bei allen Kunden für die
Treue und freuen uns auf Ihren Besuch

1 Jahr
in Lennestadt-
Altenhundem

• Heizöl
• Jetzt neu:

Sparöl
bis zu 12 % weniger
Verbrauch

• Diesel
• Brennstoffe

� Olpe
Bahnhofstraße 10

57462 Olpe
Telefon 0 27 61/ 90 25 23

„Wir machen Schule“! ISF Institut für
Schul. Förderung. Seit über 30 Jahren anerkannte
Schülerhilfe u. Sprachenschule. www.institut-isf.de
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Finnentrop – Sundern – Schmallenberg
– Plettenberg – Iserlohn - Siegen
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chinesische Kampfkunst

philippinische Waffenkampfkunst

traditionelle Bewegungskunst

Mit einem Infostand präsentierte das Ausbilderteam der
ISMA-Akademien Südwestfalen vom 6. – 7. 3.
ihr Angebot auf der Messe „Gesundheit“ in Siegen.
Während dieser zwei Tage wurden in der Sieger-
landhalle alle Fragen rund um Gesundheitsvorsorge,
Behandlung und Nachsorge beantwortet. Zahlreiche
Besucher erkundigten sich an unserem Stand über
die ISMA, die Akademien und über die
Kampfkunst WyngTjun.

Eine häufig gestellte Frage war die, welchen
gesundheitlichen Nutzen die WyngTjun-Kampfkunst
auf den Anwender hat. Diese Frage konnten die
Ausbilder immer wieder zufriedenstellend beantwor-
ten: eine häufige Ursache von Kopf-, Rücken-, und
Gelenkschmerzen sind muskuläre Dysbalancen
durch einseitige oder auch mangelhafte Bewegungen.
Auch fehltrainierte und überforderte Muskeln kön-
nen Ursache von Schmerzen sein. WT gibt dem
Anwender die Möglichkeit, eigenverantwortlich
dafür zu sorgen, dass Schmerzen verschwinden
oder nie auftauchen. Dabei hilfreich ist auch die
Kooperation mit der Physiotherapie-Praxis „Medialis“
die ihre Behandlungsräume in der ISMA-Zentrale in
Finnentrop hat. Allerdings besuchten auch viele
Eltern mit Ihren Kindern den Stand, um sich über

ISMA-Akademien Südwestfalen präsentierten sich auf 
der Messe „Gesundheit“ in Siegen

Kids-WyngTjun zu informieren. Im Kids-
WyngTjun wird vordergründig darauf geachtet,
dass die Kinder Bewegungsmängel durch Computer,
Fernseher, Gameboy, Schule – immer still sitzen –
ausgleichen. Darüber hinaus bewirkt und fördert die
aufgebaute Verteidigungsfähigkeit bzw. der
WyngTjun-Unterricht die Entwicklung eines gesun-
den Selbstbewusstseins, Disziplinfähigkeit und
Selbstkontrolle, was in unserer heutigen Gesellschaft
überall gefordert wird.

Info WyngTjun:
WyngTjun - kurz ‘WT’ ist eine chinesische
Kampfkunst, die der Legende nach vor ca. 250
Jahren von der Nonne NgMui entwickelt wurde.
Sie gab ihr Wissen an die schöne Yim WyngTjun
weiter. Daher der Name, der übersetzt „Schöner
Frühling“ bedeutet. WT ist das praktischste und
wirksamste Nahkampfsystem überhaupt! Es wurde
nicht durch Regelwerke entschärft und wird auch
nicht als Wettkampfsportart unterrichtet. WT ist von
der Struktur her doppelt so schnell wie traditionelle
Stile. WT begegnet der Kraft des Gegners nicht mit
eigener Kraft, sondern borgt die Kraft des
Angreifers, verwendet sie gegen ihn und fügt die

eigene hinzu! WT lässt sich in verhältnismäßig kurzer
Zeit erlernen, da es nur wenige Grundtechniken
gibt, die aber unendlich kombinierbar sind und
durch „Mottos“ zum Leben erweckt werden! WT
baut auf dem vorhandenen Potenzial der Schüler
auf. Jeder kann WT lernen! Nicht Alter, Geschlecht,
Muskelkraft und Kondition sind die Voraussetzungen
für WT, sondern die Bereitschaft, sich auf seinen
Körper einzulassen, seine Stärken kennen zu lernen
und zu nutzen. WT ist ein wissenschaftliches
System, das dem Denkenden aufgrund der innewoh-
nenden Logik ähnliche Befriedigung schenkt, wie
etwa das Schachspiel. Der Schachspieler ist eins mit
seinen Figuren und kennt instinktiv seinen nächsten
Zug, weil er das Handeln seines Gegenübers im
Vorfeld durchdacht hat. So auch der WyngTjunler:
Im Training werden Bewegungsabläufe eingeschliffen,
die in Aktion als Reflexe unmittelbar eingesetzt werden.

Weitere Infos zum Thema WyngTjun, Gesundheit
und Selbstverteidigung unter Tel.: 02721/604756
oder www.isma-suedwestfalen.de

Bewohner 
wird vermisst
Haus in Hülschotten brannte

Finnentrop. Am Freitagmor-
gen gegen 8 Uhr wurden
Feuerwehr und Polizei über
den Brand eines Einfamilien-
hauses in Hülschotten infor-
miert. 

Als die Feuerwehr kurze
Zeit später eintraf, brannte
das Gebäude bereits in voller
Ausdehnung. Vermisst wird
noch ein 51-jähriger Bewoh-

ner, der in diesem Haus ge-
meinsam mit seiner 17-jähri-
gen Tochter wohnte. Die
Tochter war zum Zeitpunkt
des Brandes in der Schule. 

Brandermittler der Poli-
zei sind vor Ort, die Brand-
ursache und der Verbleib des
Hausbewohners waren bis
Redaktionsschluss gestern
noch ungeklärt. 

Heute Konzert
Olpe. Zwar hat der SWA in sei-
ner letzten Mittwochs-Ausgabe
das Konzert des Gemischten
Chors Olpe am heutigen Sonn-
tag, 14. März, angekündigt, je-
doch dabei unabsichtlich den
Ort des Geschehens „unter-
schlagen“: Die musikalische
Einstimmung auf Ostern findet
in der Pfarrkirche St. Marien in
Olpe statt. Beginn ist um 18
Uhr. Karten sind an der Abend-
kasse in der Kirche erhältlich. 

Keine Probe
Kirchhundem/Benolpe. Der
MGV Kirchhundem/Benolpe
teilt mit, dass die Chorprobe am
kommenden Mittwoch verscho-
ben wird auf Freitag, 19. März,
19.30 Uhr. 

Der „Schatz“ glänzte
Stadtmarketing Lennestadt mit neuer Geschäftsführung / Positiver Rückblick

Lennestadt. Auf ein rundum er-
folgreiches Jahr konnte der Ver-
ein Stadtmarketing Lennestadt
bei seiner Jahreshauptversamm-
lung zurückschauen. Zum ersten
Mal fand die Generalversamm-
lung im Meggener Galileo-Park
in der Showpyramide statt. „Das
hätte ich mir nicht träumen las-
sen, einmal hier die Jahres-
hauptversammlung zu eröff-
nen“, meinte Vorsitzender
Georg Kaiser bei der Begrüßung
der zahlreich erschienenen Gäs-
te aus Geschäftswelt und Kom-
mune.

Kaiser ließ in seinem Ge-
schäftsbericht das zurückliegen-
de Geschäftsjahr Revue passie-
ren, das vor allen Dingen durch
den 40. Jahrestag der Gründung
der Lennestadt geprägt war. Die
Höhepunkte im Jubiläumsjahr
konnten sich sehen lassen. So
gab es zum ersten Mal einen
Tag der Industrie, an dem Len-
nestädter Firmen ihre Werksto-
re öffneten und Besuchern so-
wohl ungewöhnlich tiefe als
auch interessante Einblicke in
Produktion und Leistung ver-
schafften. Ganz groß wurde das

zum neunten Mal vom Stadt-
marketing veranstaltete Stadt-
fest 2009 gefeiert. Allein am
Samstagabend fanden sich über
10 000 Gäste vor den vier Büh-
nen in der City ein. Erstmals
wurde zum verkaufsoffenen
Sonntag am 26. April in Ko-
operation mit den Werbege-
meinschaften Altenhundem,
Elspe, Grevenbrück und Meg-
gen das „Schatz-Magazin“ he-
rausgebracht. Es folgten drei
weitere Ausgaben zu den ver-

kaufsoffenen Sonntagen am 16.
August, 20. September und 29.
November. Das erfolgreiche Bo-
nuscard-System „Schatzkarte
Lennestadt“ erhielt am 9. April
2009 seine Eintragung als ge-
schützter Markenname beim
Deutschen Patent- und Mar-
kenamt.

Vorsitzender Georg Kaiser
bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden – vor und hinter den
Kulissen – für das gezeigte Enga-
gement in dem ereignisreichen

Jahr. Nach Kassenbericht und
Wirtschaftsplan standen Vor-
standswahlen auf der Tagesord-
nung. Stefan Hundt, bisheriger
Geschäftsführer und seit den
Kommunalwahlen 2009 Bürger-
meister der Lennestadt, stand
für das Amt des Geschäftsfüh-
rers nicht mehr zur Verfügung.
Zu seiner Nachfolgerin wurde
Simone Tesche-Klenz (Diplom-
Medienwirtin und Diplom-
Kauffrau) von der Versammlung
gewählt. 

Jost Nöller als stellvertre-
tender Vorsitzender wurde per
Wiederwahl in seinem Amt be-
stätigt. Ebenso wurden die Bei-
sitzer Karl Heinrichs, Gerhard
Hess, Norbert Furtkamp, Joa-
chim Hartmann und Arnold
Vogt wieder gewählt. Für den
ausscheidenden Karl-Josef
Baumhoff wurde Steffen Baum-
hoff als Beisitzer neu gewählt.
Bürgermeister Stefan Hundt
wurde als siebter Beisitzer,
nachdem zuvor per Satzungsän-
derung die Zahl der Beisitzer auf
sieben erhöht wurde, einstim-
mig in dieses Amt gewählt. güpi

Vorsitzender Georg Kaiser gratuliert Simone Tesche-Klenz zur Wahl
als Geschäftsführerin des Stadtmarketing Lennestadt. Rechts im
Bild Bürgermeister Stefan Hundt. Foto: güpi

Markt fällt aus
Lütringhausen. Der für den
heutigen Sonntag, 14. März, ge-
plante Flohmarkt „Rund ums
Kind“ im Jugendheim Lütring-
hausen wird aus organisatori-
schen Gründen verschoben.
Der neue Termin ist am Sonn-
tag, 2. Mai. Der Flohmarkt wird
dann wieder im Anschluss an
den Gottesdienst um 11.30 Uhr
im Pfarrheim St. Marien statt-
finden. Verkäufer können sich
jetzt schon unter � (0 27 61)
96 94 71 anmelden. 

Modenschau
Olpe. Am Donnerstag, 25.
März, veranstaltet der Verein
„Kompetenz gegen Brustkrebs“
eine Modenschau. Es geht unter
anderem um körpergerechte,
passgenaue Brustprothesen und
ein Produktprogramm mit Pro-
thesen, Spezial-BHs, Dessous
und Bademoden, das ein hohes
Maß an Natürlichkeit und Le-
bensfreude für brustoperierte
Frauen ermöglichen soll. Die
Modenschau findet in den Ver-
einsräumen in Olpe, Kardinal-
von-Galen Straße 16, von 16
bis 18 Uhr statt. Parkmöglich-
keiten im nahe gelegenen Park-
haus sind vorhanden. Informa-
tionen und Anmeldung unter
� (0 27 61) 4 04 30 (Sanitäts-
haus Schindler). Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.

Viel Hilfe für Benin
Kolpingswerk engagierte sich wieder für Leprakranke

Olpe. Zum wiederholten Male
veranstaltete das Kolpingswerk
Entwicklungshilfe aus Olpe von
Donnerstag bis Samstag unter
Federführung von Rita Prentler
ein Benefiz-Frühjahrsfest zur
Notlinderung der Leprakranken
und Behinderten in Benin.

Durch Spenden von Ge-
schäftsinhabern aus dem gesam-
ten Kreis Olpe und Handarbei-
ten kam eine attraktive Tombo-
la mit mehr als 1200 Preisen
zusammen. Eine Frauengruppe
aus Lennestadt, Attendorn und
Drolshagen im Alter von 90 bis
105 Jahren strickte und häkelte
aus Wollresten Lepradecken
und eine andere Gruppe im Al-
ter von 70 bis 80 Jahren bemal-

te Seidentücher und strickte
Socken. Ebenso brachte das
Angebot für das leibliche Wohl
ein hübsches Sümmchen für die
Benin-Kasse. Angeboten wur-
den Waffeln, Kuchen, Kaffee,
Erbsensuppe, Bratwürstchen
und Glühwein. „Auch hier wur-
den wir toll unterstützt“, hob
Rita Prentler hervor. 

„Café Lüning spendierte die
Erbsensuppe und den Waffel-
teig, Bäcker Hesse Berliner Bal-
len und Brot zum Essen, der
Blumenladen im Toom-Mark
stellte uns einige Blumen zur
Verfügung und von den Tages-
einnahmen von Hähnchen Rei-
fenrath bekommen wir einen
Teil ab. Wir möchten uns bei

allen Spendern und Helfern für
die Unterstützung sehr herzlich
bedanken.“

Es ist bereits das zehnte
Hilfsprojekt, das die Helfer aus
Olpe für die kranken Menschen
in Westafrika leisteten. Anfang
März wurde ein großer Seecon-
tainer mit 40 Tonnen auf den
Weg nach Westafrika gebracht.
An Bord waren unter anderem
fünf Röntgengeräte, 30 Roll-
stühle, 120 Brillen, 120 Pfund
Medikamente, 400 Bettbezüge,
300 Paar Schuhe, Kleidung, Be-
stecke und Geschirr. Der Erlös
des Frühjahrsfestes soll für die
Kosten der Seefracht eingesetzt
werden.  mari

Rita Prentler (4.v.l.) und die Helfer des Kolpingswerks Entwicklungshilfe freuten sich beim Benefiz-
Frühjahrsfest über viele Gäste und Unterstützer. Foto: mari

Tipps vom Rechtsanwalt
Olpe. Für seine Mitglieder sowie Interessenten, die dem Verein
beitreten möchten, führt der Mieterverein Sauerland und Umge-
bung in Olpe am Donnerstag, 18. März, 12.45 bis 13.45 Uhr, im
Alten Lyzeum eine Beratung mit Rechtsanwalt Stefan Wintersohle
durch. Anmeldungen unter � (0 23 31) 2 04 36-0. 

Samstag, 13. März 2010      SSA.S03-E-X.14      15:32:51 Uhr       keine Farbseparation     


